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Sachverzeichnis

Die Angaben beziehen sich auf Paragraf und Randnummer
(zB 9/14 = § 9 Rn. 14).

Abbruch
– der Kausalkette 9/14
– eines rettenden Kausalverlaufs 9/29
abergläubischer Versuch 23/22
aberratio ictus 11/58ff.
Abgrenzung
– Begehungs- und Unterlassungsdelikt 22/6ff.
– objektiver und subjektiver Tatbestand 8/11ff.
– Täterschaft und Teilnahme 25/8; 26/14ff.;

27/1ff.
– Vorbereitung und Versuch, s. unmittelbares

Ansetzen
– Vorsatz und Fahrlässigkeit 11/21ff.
Abschreckung 2/8ff.
Absehen von der Ermittlung 21/22
Absicht 8/26ff.; 11/14
– gesetzliche Regelung 11/19f.
– Zwischenziele 11/14
absichtslos-doloses Werkzeug 27/41f.
Absichtsprovokation 16/31ff.
absolute
– Straftheorie 2/3ff.; 2/24
– Verjährung 21/19
Abstandsgebot 6/26
Abstiftung 28/20
abstrakte Gefährdungsdelikte 3/26ff.
Abwehrhandlung 17/7ff.; 17/27ff.; 20/9ff.
Abweichung vom Rat des Anstifters 28/25ff.
Abweichung vom vorgestellten Kausalverlauf

11/47ff.
– dolus generalis 11/54ff.
actio illicita in causa 12/11; 14/6; 16/32; 17/34
actio libera in causa 18/17ff.
– Ausdehnungsmodell 18/18
– Ausnahmemodell 18/18
– Einwände 18/20ff.
– fahrlässige 18/24
– Tatbestandsmodell 18/19
Adäquanztheorie 9/3
Affekte 16/39, 41
agent provocateur 29/16f.
Aggressivnotstand 13/17ff.; 14/22; 17/1ff.
Akzessorietät der Teilnahme 7/20; 25/4, 24ff., 29
– Durchbrechung 25/34
– Lockerung 25/31
Alkoholrausch
– actio libera in causa 18/17ff.
– Schuldfähigkeit 18/16
Allgemeindelikte 8/23

allgemeine Straftatlehre 7/1ff.
allgemeines Lebensrisiko 10/5
Alltagshandlungen (als Beihilfe) 28/44ff.
alternative Kausalität 9/9ff.
Alternativvorsatz 11/31
amtliche Schutzpflichten 22/43ff.
Amtsdelikte 8/23; 25/35
Amtsrechte (als Rechtfertigungsgründe) 13/12;

14/13ff.
Analogieverbot 4/22ff.
– Maßregeln der Besserung und Sicherung

4/39ff.
Anfang der Ausführung, s. unmittelbares Ansetzen
Angebot zur Begehung eines Verbrechens 29/38
Angehörigenbegünstigung 21/11ff.
– Irrtum über die Angehörigenstellung 21/13
Angemessenheit 17/16f., 30
Angriff 16/5ff.
– drohende Rechtsgutsverletzung 16/18
– Gegenwärtigkeit 16/14ff.
– Rechtswidrigkeit 16/12f.
– schuldhafter 16/10
– Unterlassen 16/11
animus socii und animus auctoris 26/16
Annahme
– eines Anstiftungsversuchs 29/38
– des Erbietens zur Begehung eines Verbrechens

29/34
Anscheinsgefahr 14/13
Ansetzen, unmittelbares
– formell objektive Theorie 23/39
– Gefährdungstheorie 23/41
– Mittäterschaft 29/7ff.
– mittelbare Täterschaft 29/1ff.
– Qualifikationen und Regelbeispiele 23/44
– Unterlassungsdelikt 23/36f.
– versuchte Anstiftung 29/32
– Zwischenaktstheorie 23/41
Anstiftung 25/3f.; 28/12ff.
– Abstiftung 28/20
– Abweichung vom Rat 28/25ff.
– agent provocateur 29/16f.
– Aufstiftung 28/18f.
– Bestimmen zur Tat, s. dort
– error in persona 28/27
– Exzess 28/25ff.
– Identität des Tatentschlusses 28/17ff.
– Irrtum 28/29
– omnimodo facturus 28/14f.
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– Qualifikationsdelikte 28/18ff.
– subjektiver Tatbestand 28/28ff.
– tatgeneigter Personen 28/16
– Umstiftung 28/17
– Versuch 29/31ff.
– zur Teilnahme 25/7
Antrag, s. Strafantrag
Antragsdelikte 21/14ff.
Anweisung 26/28
Anwendbarkeit des StGB 5/1ff., s. auch Geltungs-

bereich
Anwendung des mildesten Gesetzes 5/1ff.
– Sonderregelung für Maßregeln der Besserung

und Sicherung 5/6
Äquivalenztheorie 9/1
Asperationsprinzip 30/6f.
asthenische Affekte 16/41
atypischer Kausalverlauf 10/23
Aufbau
– Konkurrenzen 31/9ff.
– Rechtfertigung 14/7
– Straftat 7/1ff.
– Versuch 23/13ff.
– versuchte Mittäterschaft 29/15
Aufforderung 28/23
Aufgeben (§ 24 StGB) 24/11ff.
– endgültiges 24/23
– mehrere Tatbeteiligte 29/21ff.
– Unterlassungsdelikte 24/24f.
Aufkündigung des Tatplans 26/30
Auflagen und Weisungen 6/6
Aufsichtspflichten 22/29
Aufstiftung 28/18f.
Ausdehnungsmodell (alic) 18/18
Ausführungsakte, Teilidentität 30/16
Auskünfte, fachkundige 19/8, 10
Auslandstaten 5/14ff.
– Einschränkung der Verfolgungspflicht 5/19
Auslegung 4/12f.
Ausnahmemodell (alic) 18/18
außertatbestandliche
– Handlungsziele 24/36
– Interessen (Notstand) 17/11
Aussetzen zur Bewährung 1/21; 2/18; 6/4ff.
– der gesamten Strafe 6/5f.
– eines Strafrestes 6/7ff.
Automatismen (als Handlung) 8/5ff.
autonome Motivation 24/29

Bandenchef 26/21ff.
Bankenskandal 28/44
bedingter Vorsatz 11/16, 21ff.
– Abgrenzung zur Fahrlässigkeit 11/21ff.
– Billigungstheorie 11/21ff.
– Möglichkeitstheorie 11/24
– Wahrscheinlichkeitstheorie 11/26
Bedingungstheorie 9/1

beendeter Versuch 23/9; 24/11ff.
– außertatbestandliche Handlungsziele 24/36
– Einzelaktstheorie 24/13
– Gesamtbetrachtungslehre 24/13ff.
– Tatplantheorie 24/14
Beendigung 21/19; 30/20
Befehl 26/28; 27/38ff.
Begehung von Unterlassungsdelikten durch positi-

ves Tun 22/16
Begehungsdelikt 7/15; 8/1ff.; 31/8
Begehungsort 5/12f.
Beginn der Ausführung, s. unmittelbares Ansetzen
Begleittat
– mitbestrafte 31/17ff.
– typische 31/17ff.
Begleitwissen 11/6
Behandlungsfehler 10/28
Beihilfe 25/3, 4; 28/32ff.
– durch Alltagshandlungen 28/44ff.
– Hilfeleisten, s. dort
– psychische 28/41ff.
– subjektiver Tatbestand 28/51f.
– sukzessive 28/49f.
– Unterlassen 28/53
– Versuch 29/28
– zur Teilnahme 25/7
Bereiterklären zu einem Verbrechen 29/38ff.
– subjektiver Tatbestand 29/41
– Zugang der Erklärung beim Empfänger 29/40
Berliner Raserfall 11/6, 24; 12/20
berufstypische Handlungen 28/46ff.
Berufsverbot 6/28
Beschützergaranten 22/2, 40ff.
– amtliche Schutzpflichten 22/43f.
– familiäre Verbundenheit 22/40ff.
– Übernahme einer Schutzfunktion 22/45ff.
Besitzwehr 13/14
besondere persönliche Merkmale 25/29ff.
– strafbegründende (§ 28 I StGB) 25/30ff.
– strafmodifizierende und -ausschließende

(§ 28 II StGB) 25/34ff.
– Verbrechensverabredung 29/37
besondere Schwere der Schuld 6/10f.
besonderes Rechtsverhältnis (Duldungspflicht)

20/13
Bestimmen zur Tat (Anstiftung)
– Abstiftung 28/20
– Abweichung vom Rat 28/25ff.
– Aufforderung 28/23
– Aufstiftung 28/18f.
– Bestimmtheit des Rates 28/24
– Beteiligung am Entscheidungsprozess 28/22
– geistiger Kontakt 28/22
– Identität des Tatentschlusses 28/17ff.
– Kausalität 28/13ff.
– Qualifikationsdelikte 28/18ff.
– Rat zur Tatbegehung 28/21ff.
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– tatgeneigter Personen 28/16
– Umstiftung 28/17
– Unrechtspakt 28/23
Bestimmtheitsgrundsatz 4/11ff.
– gefestigte Rechtsprechung 4/14f.
– Nötigungstatbestand (§ 240 StGB) 4/15ff.
– Relativierung 4/14ff.
– Strafdrohung 4/20f.
Beteiligungsformen 25/1ff.
Beugehaft 1/17
Bewährung 1/19; 2/18; 6/4ff., s. auch Aussetzung

zur Bewährung
Beweggründe 8/29ff.; 25/30, 33, 35, 42ff.
bewertende Tatbestandsmerkmale 11/42ff.
bewusste Fahrlässigkeit 11/21ff.; 12/22
bewusster Notwehrexzess 16/42
Bewusstsein der Rechtswidrigkeit, s. Unrechts-

bewusstsein
Bewusstseinsstörung, tiefgreifende 18/5
Blankettmerkmale 11/38ff.
– Abgrenzung zu normativen Tatbestandsmerk-

malen 11/41
– Vorsatz 11/38ff.
Blutalkoholkonzentration 18/16
Blutspende 17/15
Brett des Karneades 20/1, 7

Conditio-sine-qua-non-Formel 9/5ff., 33
– Unterlassungsdelikte 22/20ff.
Corona-Pandemie 22/61ff.
Corpus Juris 1/26
Covid-19-Pandemie 22/61ff.

Dagobert-Fall 31/23
Dauerdelikte 5/5; 8/22; 30/17, 27
Dauergefahr 17/5
Dazwischentreten von Dritten 10/12ff.
DDR-Recht 4/30ff.
Defensivnotstand 13/15f.; 16/7f.; 17/21ff.
– Abwehrhandlung 17/27ff.
– Angemessenheit 17/31f.
– Eingriff in Rechtsgüter des Verantwortlichen

17/27
– Erforderlichkeit 17/28
– Gefahr 17/22f.
– Tötung 17/30
– Unmittelbarkeit der Gefahr 17/25f.
– Verhältnismäßigkeit 17/29f.
Deliktsaufbau 7/8ff.
Denkzettelfälle 24/36
Diebstahl (Konkurrenzen) 31/19
dienstliche Weisung 19/11
– Vollzugsbeamte 19/12
Differenzierungstheorie 29/4
direkter Vorsatz 11/15
Disziplinarmaßnahmen 1/15
Disziplinarrecht 1/15

dolus
– antecedens 11/5
– directus ersten Grades 11/14
– directus zweiten Grades 11/15
– eventualis, s. bedingter Vorsatz
– generalis 11/54ff.
– subsequens 11/5
Dolustheorie 26/15ff.
Doppelbestrafung, Verbot der 1/15
Doppelirrtum 14/36
Doppelkausalität 9/9ff.
Doppelselbstmord, vorgetäuschter 27/22
Doppelvorsatz
– actio libera in causa 18/24
– Anstiftung 28/28
– Beihilfe 28/51
Drogenabgabe 10/19
Duchesne-Paragraph 29/29f.
Duldungspflichten 20/12ff.
– besonderes Rechtsverhältnis 20/13
– gesetzliches Eingriffsrecht 20/14f.
– Verursachung der Notstandslage 20/12
Durchbrechung der Akzessorietät 25/34

echte
– Amtsdelikte 25/35
– Konkurrenz 30/1ff.
– Unterlassungsdelikte 7/15
eigenhändige Delikte 25/10ff.
eigenverantwortliche Selbstgefährdung 10/17ff.
Eindruckstheorie 23/3f.
Eingangsmerkmale 18/4ff.
– Bewusstseinsstörung 18/5
– krankhafte seelische Störung 18/5
– Intelligenzminderung 18/6
– seelische Störung 18/6
eingeschränkte Schuldtheorie 14/30f.
Eingriffsrecht, gesetzliches (Duldungspflicht)

20/14f.
Einheitsstrafensystem 30/11
Einheitstäterbegriff 25/5
Einsatzstrafe 30/6
Einschränkungen, sozialethische, s. Gebotenheit
Einsichtsfähigkeit 18/8ff.
Einstellung des Verfahrens 21/22ff.
einverständliche Fremdgefährdung 15/14f.
Einverständnis 15/1ff.
Einwilligung 13/3ff.; 15/4ff.
– durch gesetzlichen Vertreter 15/10
– Einwilligungsfähigkeit 15/8ff.
– Geschäftsfähigkeit 15/9
– hypothetische 15/34ff.
– Irrtümer 15/16ff.
– Kundgabe 15/6f.
– mutmaßliche 15/31ff.
– Rechtsnatur 15/5
– Sittenwidrigkeit 15/29f.
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– bei Tötung und Körperverletzung 13/4; 15/27ff.
– Verfügungsbefugnis 15/25ff.
– Zeitpunkt 15/7
– Zwang 15/22ff.
Einwilligungslösung 27/33
Einzelaktstheorie 24/13
Einzellösung 29/1f., 7
Einzelstrafe 30/6
Einziehung 6/32
Entscheidungszuständigkeit 26/17, 25ff.
entschuldigender Zwang (mittelbare Täterschaft)

27/26
entschuldigte Tat (Teilnahme) 28/2
Entschuldigungsgründe
– Notstand, entschuldigender, s. dort
– Notstand, übergesetzlicher 20/26ff.
– ungeschriebene, s. dort
Entschuldigungsirrtum 20/18
Entschuldigungstatbestandsirrtum 20/17
Entsprechensklausel 22/3
Erfahrungswissen 12/12ff.
Erfolgsabwendungspflicht, s. Garantenstellung
Erfolgsdelikte 8/16ff.
erfolgskupierte Delikte 8/27f.; 11/20; 28/30;

30/20
erfolgsqualifizierte Delikte 7/17; 23/6; 24/10;

28/3f.
Erfolgsunwert 8/14
Erfolgszurechnung, s. objektive Zurechnung
Erforderlichkeit 16/25f.; 17/7f.; 17/28; 20/10
erkennbare Tatneigung 28/48
Erkennbarkeit 12/1ff.
– Erfahrungswissen 12/12ff.
– Kenntnis der Tatsachenbasis 12/15f.
– Zeitpunkt 12/9ff.
Erlaubnisirrtum 14/35ff.
– Abgrenzung zum Erlaubnistatbestandsirrtum

14/35ff.
– Doppelirrtum 14/36
Erlaubnistatbestand
– objektiver 14/8ff.
– subjektiver, s. dort
Erlaubnistatbestandsirrtum 14/29ff.
– Abgrenzung zum Erlaubnisirrtum 14/35ff.
– bei Blankettmerkmalen 14/38
– bei ungeschriebenen Wertvorstellungen 14/39
– Doppelirrtum 14/36
– eingeschränkte Schuldtheorie 14/30f.
– rechtsfolgeneinschränkende bzw. rechtsfolgen-

verweisende Schuldtheorie 14/34
– strenge Schuldtheorie 14/31ff.
– Teilnahme 28/5ff.
erlaubtes Risiko 10/7ff.
Ermächtigung 21/17
ernsthaftes Bemühen (Rücktritt) 24/40ff.
– aktives Tun 24/42ff.
– Unterlassen 24/47ff.

error in persona vel objecto 11/45f.; 11/57
– Anstiftung 28/27
– Mittäterschaft 26/11
– mittelbare Täterschaft 27/14f.
– Rose-Rosahl-Fall 11/57; 28/27
Ersatzfreiheitsstrafe 6/13
Ersatzursache 9/14ff., 27ff.
Erziehungsgedanke 1/24f.
Erziehungsrecht 13/8ff.
Erzwingung einer Blutspende 17/15
Europäische Ermittlungsanordnung 1/31
Europäische Menschenrechtskonvention 4/2;

4/31; 16/29
Europäische Staatsanwaltschaft 1/33
Europäischer Haftbefehl 1/31
Europäisches Strafrecht 1/26ff.
Europol 1/32
extensiver Notwehrexzess 16/42
Extraneus 25/13
Exzess
– Anstiftung 28/25ff.
– Mittäterschaft 26/10f.
– Notstand 17/35f.
– Notwehrexzess, s. dort

Fahrlässigkeit 7/16f.; 8/7; 11/21ff.; 12/1ff.
– bewusste 11/21ff.; 12/22
– Einholen von fachlichem Rat 12/14
– Erfahrungswissen 12/12ff.
– Erkennbarkeit, s. dort
– Formen 12/20ff.
– Gedankenlosigkeit 12/13
– Gegenstand 12/23f.
– Grade 12/20f.
– individuelle Beurteilung 12/5ff.
– leichte 12/21
– Leichtfertigkeit 12/20
– Mittäterschaft 26/4ff.
– Rechtfertigung 14/40ff.
– Sorgfaltspflichtverletzung 12/2
– Übernahmefahrlässigkeit 12/10f.
– Vermeidbarkeit 12/18
– Zurechnung 12/25f.
Fahrverbot 6/1; 6/15
Fehlentscheidungsrisiko 14/20
Fehlgehen der Tat 11/58ff.
fehlgeschlagener Versuch 24/20ff.
– Personenverwechselung 24/21
Festnahmerecht (§ 127 StPO) 13/21f.
– Einsatz von Schusswaffen 13/22
– subjektive Anforderungen 14/25
– Tatverdacht 14/15
finale Handlungslehre 7/10
finaler Rettungsschuss 1/7
Flaggenprinzip 5/12
Förderung der Haupttat 28/32ff.
formell objektive Theorie 23/39
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formelle
– Subsidiarität 31/12
– Vorbereitungsstrafbarkeit 23/45f.
formelles Schuldprinzip 3/6ff.
– Personenverbände 3/14ff.
– Selbstbestimmungsfähigkeit 3/7ff.
Forstdiebstahl 4/23ff.
fortgesetzte Tat 30/28; 31/23
Freiheitsstrafe 1/19; 6/2ff., 16ff.
– Aussetzung zur Bewährung, s. dort
Freiwilligkeit (Rücktritt) 24/26ff., 50ff.
– Anstoß von außen 24/32
– Denkzettelfälle 24/36
– entfallener oder verminderter Nutzen der Tat

24/35f.
– heteronome und autonome Motivation 24/29
– Selbstbestimmungsunfähigkeit 24/37
– wesentlich erhöhte Kosten oder Risiken 24/33f.
Führungsaufsicht 6/28
funktionelle Tatherrschaft 26/20
Fußfessel, elektronische 6/2

Gänsebuchtfall 27/41
Garantenstellung 7/15; 22/26ff.
– amtliche Schutzpflichten 22/42f.
– Aufsichtspflichten 22/29
– Beschützergaranten, s. dort
– besonderes persönliches Merkmal 25/41
– eigenverantwortliche Selbstgefährdung 22/35
– Ingerenz, s. dort
– Irrtum über die Garantenstellung 22/50f.
– Notstand 22/55ff.
– Produkthaftung 22/34
– Überwachergarant, s. dort
– zivilrechtliche Schutzpflichten 22/47
Gebotenheit 16/27ff.
– enge Lebensgemeinschaften 16/35
– krasses Missverhältnis 16/28
– provozierte Angriffe 16/31ff.
– schuldlose Angriffe 16/30
Gebotsirrtum 22/50
Gedankenlosigkeit 12/13
Geeignetheit 16/23f.
Gefahr 17/2ff.; 20/6f.
– Unmittelbarkeit 17/25f.
Gefährdungsdelikte
– abstrakte 3/26ff.
– konkrete 3/24f.
Gefährdungstheorie 23/41
Gefahrengemeinschaft 20/27
gefestigte Rechtsprechung (Bestimmtheitsgrund-

satz) 4/14f.
Gegenwärtigkeit
– Angriff 16/14ff.
– Gefahr 17/2ff.; 20/8
geistiger Kontakt 28/22
Geldbuße 1/10

Geldstrafe 6/1, 12ff., 19ff.
Geltungsbereich des StGB
– räumlich, s. dort
– zeitlich, s. dort
gemeinschaftliche Handlung 25/2, 15ff.
Generalprävention
– negative 2/8ff.
– positive 2/20ff.
gerichtliche Ordnungsmittel 1/16
Geringfügigkeit 21/22ff.
Gesamtbetrachtungslehre 24/13ff.
Gesamtlösung 29/1f., 7ff.
Gesamtstrafe 30/6f.
Geschäftsfähigkeit 15/9
Geschäftsmäßige Förderung der Selbsttötung

13/5f.
Geschehenseinheit, tatbestandliche 30/17
Geschehensunwert 8/13f.
geschriebenes Gesetz, Erfordernis des 4/7ff.
Gesetzesanalogie, s. Analogieverbot
Gesetzeseinheit 30/2; 31/1ff.
– Erscheinungsformen 31/5ff.
– Funktionen 31/3f.
– Grundgedanke 31/1ff.
– Gutachten 30/29f.; 31/9ff., 16, 25, 29
– Konsumtion, s. dort
– Spezialität, s. dort
– Strafzumessung 31/3
– Subsidiarität, s. dort
Gesetzeskonkurrenz 31/1
gesetzliches Eingriffsrecht 20/14f.
Gesetzlichkeitsprinzip 4/1ff.
– Geltungsbereich 4/35ff.
– Grundgedanke 4/2ff.
– Herkunft 4/2ff.
– Maßregeln der Besserung und Sicherung 4/39ff.
– strafbarkeitsbegründende Rechtsverordnung

4/4
gesetzmäßige Bedingung 9/6f., 36
Gesinnungsmerkmale 8/29ff.; 25/30, 35
Gewalt, s. Zwang
Gewissensanspannung 19/7ff.
Gewissensnot (als Entschuldigungsgrund) 20/20ff.
Gewissenstäter 20/20ff.
Gewohnheitsverbrecher 2/16f.
gleichartige
– Idealkonkurrenz 30/10
– Realkonkurrenz 30/8
Göttinger Organverteilungsskandal 22/51
graduelle Tatbestandsirrtümer 27/13
Gremienentscheidungen 9/13; 26/5f., 35
grober Unverstand 23/3
Güterabwägung 17/9ff., 28f.

Handlung
– Automatismen 8/5ff.
– Begriff 8/2ff.
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– Lehren 8/2
– maschinelle Bewegungen 22/7ff.
– natürlicher Sinn 30/15
– Reflex 8/5
Handlungseinheit 30/4
– natürliche, s. dort
– tatbestandliche 8/9f.; 30/16ff.
Handlungsentschluss, s. Tatentschluss
Handlungsmehrheit 30/4
Handlungspflicht, s. Garantenpflicht
Handlungsunwert 8/14
Hauptstrafen 6/1
Haupttat 25/4; 28/1ff.
– entschuldigte 28/2
– Erlaubnistatbestandsirrtum 28/5ff.
– ungeschriebene Anforderungen 28/8ff.;

29/16f.
– Unterlassungsdelikt 28/1
– Vorsatz-Fahrlässigkeits-Kombinationen 28/3f.
Hausarrest 6/2
Haustyrannenfälle 20/8
Heranwachsende 1/25
Herrschaftsbefugnis 22/27ff.
heteronome Motivation 24/29
hierarchische Struktur 27/38ff.
Hilfeleisten 28/32ff.
– Verabredung 29/35
– Versuch 28/38ff.
Hoferbenfall 28/27
hoheitliches Handeln (Notrechte) 16/36ff.; 17/33
hypothetische Kausalverläufe 9/14ff.

Idealkonkurrenz 30/5, 9f.
– gleichartige 30/10
– Klarstellungsfunktion 31/15
– ungleichartige 30/10
Identität
– des Erfolgs (Kausalität) 9/21ff.; 22/24
– des Tatentschlusses 28/17ff.
– des Unrechtserfolges (Konsumtion) 31/21ff.
illegale Autorennen 11/24
in dubio pro reo 3/35; 10/32
Indemnität der Abgeordneten 21/2
indirekter Verbotsirrtum 14/35
Individualprävention 2/14ff.
Ingerenz 22/30ff.
– eigenverantwortliche Selbstgefährdung 22/35
– rechtmäßiges Vorverhalten 22/36
– vorsätzliches Vorverhalten 22/37
Inselbeispiel 2/4
instrumenta sceleris 6/34
Intelligenzminderung 18/6
Interessenabwägung 17/9ff.; 17/29f.
Interessentheorie 26/18f.
interlokales Strafrecht 5/20f.
internationale Strafgerichtsbarkeit 1/34ff.
Internationaler Strafgerichtshof 1/34

internationales Strafrecht 5/7ff.
INUS-Bedingung 9/10
Irrtum 21/13
– Anstiftung 28/29
– Doppelirrtum 14/36
– Einwilligung 15/16ff.
– Entschuldigungsirrtum 20/18
– Entschuldigungstatbestandsirrtum 20/17
– Erlaubnisirrtum 14/35ff.
– Erlaubnistatbestandsirrtum, s. dort
– indirekter Verbotsirrtum 14/35
– Kausalverlauf 11/47ff.
– Subsumtionsirrtum 11/34
– Tatbestandsirrtum 11/32ff.; 12/3, 23
– über das Tatobjekt, s. Objektsirrtum
– über die Garantenstellung 22/50f.
– über privilegierende Merkmale 11/33
– über qualifizierende Merkmale 11/33
– Verbotsirrtum, s. dort
Irrtumsherrschaft (mittelbare Täterschaft)
– graduelle Tatbestandsirrtümer 27/13
– Irrtum über den konkreten Handlungssinn

27/14ff.
– Irrtum über die Voraussetzungen eines Ent-

schuldigungsgrundes 27/10, 12
– Irrtum über Merkmale eines Qualifikations-

oder Privilegierungstatbestandes 27/8
– schuld- und strafzumessungsrelevante Irrtümer

27/10ff., 13
– Selbstschädigung 27/19ff.
– Täuschung 27/17f., 23
– unvorsätzlich handelndes Werkzeug 27/7
– Verbotsirrtum 27/10ff.
isolierte Mittäterschaft 25/23
iterative Tatbestandsverwirklichung 30/21

Jugendgerichtsgesetz 1/24f.
Jugendliche 18/2
Jugendstrafrecht 1/24f.

Karneades, Brett des 20/1, 7
Katzenkönigfall 27/11f.
kausale Handlungslehre 8/2
Kausalität 7/4; 9/1ff.; 10/34; 22/20ff.
– Abbruch eines rettenden Kausalverlaufs 9/29
– Abgrenzung zur objektiven Zurechnung 9/1ff.
– Adäquanztheorie 9/3
– alternative 9/9ff.
– Anstiftung 28/13ff.
– Äquivalenztheorie 9/1
– Beihilfe 28/32ff.
– Conditio-sine-qua-non-Formel 9/5ff., 33
– Doppelkausalität 9/9ff.
– Feststellung 9/34ff.
– gesetzmäßige Bedingung 9/6f., 36
– Gremienentscheidungen 9/13
– hypothetische Kausalverläufe 9/14ff.
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– Identität des Erfolgs 9/21ff.; 22/24
– kumulative 9/9
– Mittäterschaft 25/17
– psychisch vermittelte 9/37
– Reservehandlung 9/30ff.; 10/34; 15/34ff.;

22/22
– Reserveursache 9/14ff., 27ff.; 22/22
– statistische 9/38
– überholender Kausalverlauf 9/14
– Unterlassungsdelikte 22/20ff.
Kausalverlauf, Irrtum 11/47ff.
Kettenteilnahme 25/7
Kinder 18/2
Klammerwirkung 30/17ff.
Klarstellungsfunktion der Idealkonkurrenz 31/15
Kombinationsprinzip 30/9
Kombinationstheorie 26/19
konkrete Gefährdungsdelikte 3/24f.
konkreter Handlungssinn, Irrtum 27/14ff.
Konkurrenz
– echte 30/1ff.
– scheinbare, s. dort
Konkurrenzlehre 30/1ff.
– Fallbearbeitung 30/29f.; 31/9ff., 16, 25, 29
– Funktion 30/1ff.
– Grundgedanke 30/12
– Reformüberlegungen 30/11ff.
Konsumtion 31/1, 2, 17ff.
Korrektur des Rücktrittshorizonts 24/15
krankhafte seelische Störung 18/5
Kriminalstrafe
– Abgrenzung zu anderen Sanktionsformen 1/9ff.
– Bemessung 6/16ff.
– Fahrverbot 6/1, 15
– Freiheitsstrafe 1/19; 6/2ff., 16ff., 19ff.
– Geldstrafe 6/1, 12ff., 19ff.
kumulative Kausalität 9/9
kupierte Erfolgsdelikte 8/27f.; 11/20; 28/30;

30/20

Laiensphäre, Parallelwertung 11/37
Landesstrafrecht 5/20f.
Lebensgemeinschaft (Notwehr) 16/35
Lebensrisiko, allgemeines 10/5
Ledersprayfall 9/38; 26/5f.
Legalitätsprinzip 5/19; 21/22ff.
Lehre vom akzessorischen Rechtsgutsangriff 25/28
leichte Fahrlässigkeit 12/21
Leichtfertigkeit 12/20
lex
– certa 4/11ff.
– praevia 4/30ff.
– scripta 4/7ff.
– specialis und generalis 31/5
– stricta 4/22ff.
limitierte Akzessorietät 7/20; 25/24ff.
Lockerung der Akzessorietät 25/31

Lockspitzel 29/16f.
Luftfahrzeuge 5/12
luxuria, s. Fahrlässigkeit, bewusste

Machtapparate, organisatorische 27/38ff.
mafiöse Organisationen 27/39
Marburger Programm 2/14
maschinelle Bewegungen 22/7ff.
Maß der Beteiligung, s. Abgrenzung zwischen Tä-

terschaft und Teilnahme
Maßregeln der Besserung und Sicherung 1/8, 23;

2/16; 4/39ff.; 5/6; 6/22ff.
– Analogieverbot 4/39ff.
materielle
– Subsidiarität 31/12ff.
– Vorbereitungsstrafbarkeit 23/47ff.
materieller Verbrechensbegriff 3/18ff.
materielles Strafrecht 1/19ff.
Mauerfälle 27/39
Mehrfachbestrafung 5/7ff.
Mehrfachkausalität 9/9ff.
Militärgerichtshof (Nürnberg, Tokio) 1/34
Minderjährige 18/2
Missbilligung, rechtliche (objektive Zurechnung)

10/5ff.
Missverhältnis (Notwehr) 16/28
mitbestrafte
– Begleittat 31/20
– Nachtat 31/20, 24
– Vortat 31/20
Mitbewusstsein, sachgedankliches (Vorsatz) 11/6
Mittäterschaft 25/2, 15ff.; 26/1ff.
– Abgrenzung zwischen Täterschaft und Teil-

nahme, s. dort
– Aufbau 26/41ff.
– besondere Pflichtenstellungen 25/19f., 31ff.
– Einheitlichkeit der Handlung 26/7ff.
– Entscheidungszuständigkeit 26/25ff.
– error in persona 26/11
– Exzess 26/10f.
– fahrlässige 26/4ff.
– isolierte 25/23
– subjektive Voraussetzungen 25/21ff.; 26/34
– sukzessive 26/12f.
– Tatplan 26/1ff.
– Unterlassen 26/35ff.
– verhaltensgebundene Delikte 25/18
– vermeintliche 29/14
– Versuch 29/7ff.
– vertikale Arbeitsteilung 26/2, 28
– Vorbereitungsstadium 26/21ff.
mittelbare Täterschaft 25/6; 27/1ff.
– besondere Pflichtenstellungen 25/13
– Irrtumsherrschaft, s. dort
– tatbestandslose Selbstanzeige 27/44
– Nötigungsherrschaft, s. dort
– Organisationsherrschaft 27/38ff.
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– subjektiver Tatbestand 27/45ff.
– Unterlassen 27/48f.
– verhaltensgebundene Delikte 25/10ff.
– Versuch 29/1ff.
– vertikale Arbeitsteilung 26/2, 28
– Werkzeug, s. dort
Mitwirkung im Vorbereitungsstadium (Mittäter-

schaft) 26/21ff.
Möglichkeitstheorie 11/24
Mordmerkmale 25/43f.
Motivationsunwert 8/13f.; 11/10ff.
Münzhändlerfall 29/14
mutmaßliche Einwilligung 13/7; 15/31ff.

nachgewiesene Schuld, Erfordernis der 3/35
Nachtat, mitbestrafte 31/20, 24
nationalsozialistische Verbrechen 27/38ff.
natürliche Handlungseinheit 30/21ff.
– mehrmalige Verwirklichung des gleichen Tat-

bestandes 30/21f.
– Verwirklichung unterschiedlicher Tatbestände

30/23ff.
– zwischen Handeln und Unterlassen 30/26f.
Nebenfolgen, strafrechtliche 6/30f.
Nebenstrafe 6/1
Nebenstrafrecht 1/22
Nebentäterschaft 25/1
negative Generalprävention 2/8ff.
neutrales Verhalten (als Beihilfe) 28/45ff.
normative
– Tatbestandsmerkmale 11/35ff.
– Tatherrschaft 27/42f.
Nothilfe 16/20
Nötigungsherrschaft 27/25ff.
– entschuldigender Zwang 27/26
– rechtfertigender Zwang 27/25
– Selbstschädigung 27/32f.
– sonstiger Zwang 27/27ff.
– Verantwortlichkeit für den Zwang 27/30f.
Nötigungsnotstand 17/18ff.
Nötigungstatbestand (§ 240 StGB) 4/15ff.
Notstand, entschuldigender 20/1ff.
– Abwehrhandlung 20/9ff.
– Duldungspflichten 20/12ff.
– Entschuldigungsirrtum 20/18
– Entschuldigungstatbestandsirrtum 20/17
– Erforderlichkeit 20/10
– Gefahr 20/6f.
– Gegenwärtigkeit der Gefahr 20/8
– Grundgedanke 20/2ff.
– Nötigungsnotstand 17/18ff.
– Notstandslage 20/6ff.
– objektiver Entschuldigungstatbestand 20/6ff.
– Person des Handelnden 20/9
– Rechtsgüter 20/6
– subjektiver Entschuldigungstatbestand 20/16ff.

Notstand, rechtfertigender 17/1ff.
– Abwehrhandlung 17/7ff.
– Angemessenheitsklausel 17/16ff.
– beim Unterlassungsdelikt 22/55ff.
– Einbeziehung außertatbestandlicher Interessen

17/11
– Erforderlichkeit 17/7f.
– Gefahr 17/2ff.
– gegen hoheitliches Handeln 17/32
– Gegenwärtigkeit der Gefahr 17/5f.
– Nötigungsnotstand 17/18ff.
– Notstandsexzess 17/35f.
– Notstandshilfe 17/7
– Notstandslage 17/2ff.
– Opfergrenze 17/14f.
– Provokation 17/34
– Tötung des Angreifers 17/14
– Verhältnismäßigkeit 17/9ff.
Notstand, übergesetzlicher 10/28f.
Notstandsexzess 17/35f.
Notstandshilfe 17/7
Notwehr 13/14; 14/21; 16/1ff.
– Angriff, s. dort
– Eingriff in Rechtsgüter des Angreifers 16/20f.
– Erforderlichkeit 16/25f.
– Gebotenheit, s. dort
– Geeignetheit 16/23
– gegen hoheitliches Handeln 16/13
– Grundgedanke 16/1ff.
– Nothilfe 16/20
– notwehrähnliche Lage 16/16f.
– Notwehrexzess, s. dort
– Provokation 16/31ff.
– Putativnotwehr 14/29
– Putativnotwehrexzess 16/43
– sozialethische Einschränkungen, s. Gebotenheit
– Verteidigungswille 14/23ff.
Notwehrexzess 16/39ff.
Notwehrüberschreitung 16/39ff.
notwendige Teilnahme 28/9
nullum crimen, nulla poena sine lege 4/2ff.
– Analogieverbot, s. dort
– Bestimmtheitsgrundsatz, s. dort
– Geltungsbereich 4/35ff.
– geschriebenes Gesetz 4/7ff.
– Rückwirkungsverbot, s. dort

objektive Bedingungen der Strafbarkeit 7/13;
21/3ff.

– Auslegung als Fahrlässigkeitsmerkmale 21/10
objektive Zurechnung 9/4; 10/1ff.
– Abgrenzung zur Kausalität 9/1ff.
– allgemeines Lebensrisiko 10/5
– atypischer Kausalverlauf 10/23
– Dritte 10/12ff., 27f.
– erlaubtes Risiko 10/6ff.
– Pflichtwidrigkeitszusammenhang 10/31ff.
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– rechtlich missbilligtes Risiko, s. dort
– rechtmäßiges Alternativverhalten 10/31ff.
– Risikorealisierung 10/22ff.
– Schutzzweckzusammenhang 10/22ff.
– Selbstgefährdung 10/17ff., 29f.
– Vertrauensgrundsatz 10/12ff., 28
objektiver Entschuldigungstatbestand 20/6ff.
objektiver Tatbestand
– Abgrenzung zum subjektiven Tatbestand

8/11ff.
– Begehungsdelikt 8/1ff.
– Unterlassungsdelikt 22/1ff.
Objektsirrtum
– aberratio ictus 11/58ff.
– error in persona vel objecto, s. dort
– Wechsel des Tatobjekts während der Tat, s. dort
Objektsverwechslung, s. error in persona vel ob-

jecto
öffentlich-rechtliche Natur der Strafe 1/2ff.
Offizialprinzip 1/3
omissio libera in causa 22/16
omnimodo facturus 28/14f.
Opfer
– Interesse 1/6
– Täter-Opfer-Ausgleich 6/18
– Werkzeug (mittelbare Täterschaft) 27/19ff.,

32f.
Opfergrenze 17/14f.
Ordnungsmittel 1/16
Ordnungswidrigkeiten 1/10ff.
Organisationsherrschaft 27/38ff.
organisatorische Machtapparate 27/38ff.
Ort der Tat 5/12f.

Parallelwertung in der Laiensphäre 11/37
partielle Unrechtsidentität 31/20
passive Beteiligung 26/38ff.
Patientenverfügung 22/54
personale Handlungslehre 8/2
Personalitätsprinzip 5/15
Personenvereinigungen, -verbände 3/14ff.
persönliche Merkmale, besondere 25/29ff.
– strafbegründende (§ 28 I StGB) 25/30ff.
– strafmodifizierende und -ausschließende

(§ 28 II StGB) 25/34ff.
– Verbrechensverabredung 29/37
persönliche Strafaufhebungs- und Strafausschlie-

ßungsgründe 21/2, 4, 11ff.
Pflichtdelikte 8/23; 25/32, 35ff.; 26/31ff.
Pflichtenkollision 22/61ff.
Pflichtenstellung 25/40f.
pflichtgemäßes Alternativverhalten 10/31ff.
pflichtwidriges Vorverhalten, s. Ingerenz
Pflichtwidrigkeitszusammenhang 10/31ff.
Planung (Mittäterschaft) 26/21ff.
Planverwirklichungszusammenhang 11/52, Fn. 56
Polizeifluchtfälle 30/25

Polizeistrafrecht 1/11
positive Generalprävention 2/20ff.
Postpendenzfeststellung 3/40
potentielles Unrechtsbewusstsein 7/12, s. auch

Unrechtsbewusstsein
Präventionsfunktion
– Generalprävention, s. dort
– Spezialprävention 2/14ff.
Prinzip der Anwendung des mildesten Gesetzes

5/1ff.
– Sonderregelung für Maßregeln der Besserung

und Sicherung 5/6
Prinzip der stellvertretenden Strafrechtspflege 5/18
Privatklagedelikte 1/5
Privilegierung 7/24; 31/5
– Sperrwirkung 31/4
producta sceleris 6/34
Produkthaftung 22/34
professionell adäquates Verhalten 28/44ff.
Prognose, positive 6/8
Provokation 16/31ff.; 17/34
prozessuale Zwangsmittel 1/17
Prozessvoraussetzung, -hindernis 21/14ff.
psychische Beihilfe 28/41ff.
psychische Störungen 18/3ff.
Putativnotwehr 14/29
– Exzess 16/43
Putativrechtfertigung, s. Erlaubnistatbestandsirrtum

Qualifikation 7/24; 28/18ff.; 31/5
qualifikationslos-doloses Werkzeug 27/43
qualifizierter Versuch 24/8ff.
Quasi-Kausalität 22/20ff.
Quellen des Strafrechts 1/18ff.

Rat zur Tatbegehung 28/21ff., s. auch Anstiftung
– Abweichung vom Rat 28/25ff.
– Bestimmtheit des Rates 28/24
räumlicher Geltungsbereich des StGB 5/7ff.
– Auslandstaten, s. dort
– Flaggenprinzip 5/12
– interlokales Strafrecht 5/20f.
– Luftfahrzeuge 5/12
– Personalitätsprinzip 5/15
– Prinzip der stellvertretenden Strafrechtspflege

5/18
– Territorialprinzip 5/12
– Weltrechtsprinzip 5/16ff.
Rausch
– actio libera in causa 18/17ff.
– Schuldfähigkeit 18/16
Realkonkurrenz 30/5
– gleichartige 30/8
– ungleichartige 30/8
rechtfertigender
– Notstand, s. Notstand, rechtfertigender
– Zwang (mittelbare Täterschaft) 27/25
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Rechtfertigungsgründe 7/11; 13/1ff.; 14/7
– Amtsrechte 13/12; 14/13ff.
– Defensivnotstand, s. dort
– Einwilligung, s. dort
– Fahrlässigkeit 14/40ff.
– Festnahmerecht (§ 127 StPO), s. dort
– mutmaßliche Einwilligung 13/7; 15/31ff.
– Notstand, rechtfertigender, s. dort
– Pflichtenkollision 22/61ff.
– Selbsthilferecht (§ 229 BGB) 13/19f.
– Sorgerecht 13/8ff.
– subjektives Rechtfertigungselement 14/16ff.
– Züchtigungsrecht 13/10
rechtlich missbilligtes Risiko 10/5ff.
– Dritte 10/12ff.
– erlaubtes Risiko 10/6ff.
– Realisierung 10/22ff.
– unerhebliches Risiko 10/5
– Verletzter 10/17ff.
rechtmäßig handelndes Werkzeug 25/14
rechtmäßiges
– Alternativverhalten 10/31ff.
– Vorverhalten (Ingerenz) 22/36
Rechtsbewährungsgedanke 16/2f.
Rechtsfolgen 6/1ff.
– Einziehung 6/32ff.
– Fahrverbot 6/1, 15
– Freiheitsstrafe, s. dort
– Geldstrafe 6/1, 12ff., 19ff.
– Maßregeln der Besserung und Sicherung, s. dort
– Statusfolgen 6/30f.
rechtsfolgeneinschränkende bzw. rechtsfolgenver-

weisende Schuldtheorie 14/34
Rechtsgut 3/22f.
Rechtshilfe 5/8
Rechtsneuschöpfung, s. Analogie
Rechtsprechung, gefestigte (Bestimmtheitsgrund-

satz) 4/14f.
Rechtsquellen des Strafrechts 1/18ff.
Rechtsverhältnis, besonderes (Duldungspflicht)

20/13
Rechtswidrigkeit 7/11; 13/1ff.
– Angriff 16/12f.
– Bewusstsein, s. Unrechtsbewusstsein
Reflex (als Handlung) 8/5
Regelbeispiele 23/7, 41; 7/23
Regelungsgegenstand des Strafrechts 1/1ff.
Regressverbot 10/12, 15
Reife, fehlende 18/2
relative Straftheorien 2/8ff., 14ff.
Repression 1/7f.
Reserveursache 9/14ff., 27ff.
Resozialisierung 2/18f.
Richtervorbehalt 4/1, 44f.
Risiko
– durch den Verletzten vermitteltes 10/17ff.
– durch Dritte vermitteltes 10/12ff.

– erlaubtes 10/6ff.
– rechtlich missbilligtes, s. dort
– unerhebliches 10/5
Risikoerhöhung (Beihilfe) 28/32ff.
Risikoerhöhungslehre 10/32
Risikorealisierung 10/22ff.
Risikoverringerungslehre 22/25
Rose-Rosahl 11/57; 28/27
Rücktritt (vom Versuch) 24/1ff.
– Aufgeben 24/11ff.
– außertatbestandliche Handlungsziele 24/36
– beendeter Versuch, s. dort
– Beteiligung am Versuch 29/20ff.
– durch aktives Tun 24/42ff.
– durch Unterlassen 24/47ff.
– Einzelaktstheorie 24/13
– endgültige Aufgabe 24/23
– erfolgsqualifizierter Versuch 24/10
– ernsthaftes Bemühen um Verhinderung der

Vollendung, s. dort
– fehlgeschlagener Versuch, s. dort
– Freiwilligkeit, s. dort
– Gesamtbetrachtungslehre 24/13ff.
– Gründe der Straffreiheit 24/1ff.
– mehrere Tatbeteiligte 29/20ff.
– nach § 24 I 1 Var. 1 StGB 24/11ff.
– nach § 24 I 1 Var. 2 und S. 2 StGB 24/40ff.
– nach § 24 II StGB 29/20ff.
– nach § 31 StGB 29/42ff.
– Rechtsnatur 24/6ff.
– systematisches Verhältnis der Rücktrittsalterna-

tiven 24/40f., 56f.
– Tatplantheorie 24/14
– Teilrücktritt 24/10
– unbeendeter Versuch 24/12ff.
– Unterlassungsdelikte 24/23f.
– verfrühter Erfolgseintritt 24/38
– Versuch der Beteiligung 29/42ff.
– Vollendung 29/24ff.
Rücktrittshorizont 24/14
– Korrektur des 24/15
Rückwirkungsverbot 4/30ff.
– Maßregeln der Besserung und Sicherung

4/39ff.

sachgedankliches Mitbewusstsein 11/6
Sachverhaltsirrtum, s. Tatbestandsirrtum
Sachwehr 13/15f.; 17/21ff.
scheinbare Konkurrenz 30/2; 31/1ff.
– Erscheinungsformen 31/5ff.
– Funktionen 31/3f.
– gleichartige 31/1, 26ff.
– Grundgedanke 31/1ff.
– Gutachten 30/29f.; 31/9ff., 16, 25, 29
– Konsumtion, s. dort
– Spezialität, s. dort
– Strafzumessung 31/3
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– Subsidiarität, s. dort
– ungleichartige 31/1
Schengener Durchführungsübereinkommen 5/11
Schuld 3/1ff.; 7/12; 18/1ff.
– besondere Schwere 6/10f.
– Entschuldigungsgründe, s. dort
– Grundlage der Strafzumessung 6/16f.
– Schuldfähigkeit, s. dort
– Unrechtsbewusstsein, s. dort
– Unterlassungsdelikt 22/65f.
– Verbotsirrtum, s. dort
– verschuldeter Ausschluss, s. actio libera in causa
schuld- und strafzumessungsrelevante Irrtümer

(mittelbare Täterschaft) 27/10ff.
Schuldfähigkeit 7/12; 18/1ff.
– Alkoholrausch, s. dort
– Eingangsmerkmale, s. dort
– Einsichts- und Steuerungsfähigkeit 18/8ff.
– Kinder und Jugendliche 18/2
– künstliche Intelligenz 3/11
– psychische Störungen 18/3ff.
– Reife, fehlende 18/2
– Selbstbestimmungsfähigkeit 3/7ff.; 18/1, 8ff.
– verminderte 18/3ff.
Schuldprinzip 3/1ff.
Schuldstrafrecht 8/2, s. auch Schuldprinzip
Schuldteilnahmetheorie 25/27
Schuldtheorie 11/2f.; 19/2
– eingeschränkte 14/30f.
– rechtsfolgeneinschränkende bzw. rechtsfolgen-

verweisende 14/34
– strenge 14/31f.
schuldunfähiges Werkzeug 27/34ff.
– fehlende Reife 27/37
– Selbstschädigung 27/36
– verminderte Schuldfähigkeit 27/35
Schuldunfähigkeit 7/12; 18/1ff.
Schusswaffengebrauch
– bei § 127 StPO 13/22
– polizeilicher 1/7
Schutzfunktion, Übernahme einer 22/44ff.
Schutzprinzip 5/15
Schutzwehr 16/31
Schutzzweckzusammenhang 10/22ff.
Schwerpunkt der Vorwerfbarkeit 22/11f.
Seelische Störung 18/5ff.
Selbstbegünstigungsprivileg 21/11ff.
Selbstbestimmungsfähigkeit 3/7ff.; 18/1, 8ff.
Selbstfahrende Kraftfahrzeuge 10/8f.
Selbstgefährdung (objektive Zurechnung) 10/17ff.
Selbsthilferecht (§ 229 BGB) 13/19f.
Selbstmord, vorgetäuschter 27/22
Selbstschädigung 27/19ff., 32f.
Sicherungsbetrug 31/24
Sicherungsverwahrung 6/23ff.
Sippenhaft 3/6
Sirius-Fall 27/19

Sittenwidrigkeit (Einwilligung) 15/29f.
Sonderdelikte 8/23; 25/13, 19f.; 26/31ff.
Sonderpflichten, s. besondere persönliche Merk-

male
Sonderwissen 10/35f.; 12/6; 14/8
Sorgerecht (als Rechtfertigungsgrund) 13/8ff.
Sorgfaltspflichtverletzung 12/2
soziale
– Handlungslehre 8/2
– Sinneinheit 30/15
sozialethische Einschränkungen, s. Gebotenheit
Spanner-Fall 16/17; 17/5, 25; 20/6
Sperrwirkung der Privilegierung 31/4
Spezialität 31/1f., 5ff.
– lex specialis, lex generalis 31/5
Spezialprävention 2/14ff.
Spielraumtheorie 6/17
staatliche Verbrechen 27/38ff.
Standesrecht 1/14f.
Statusfolgen 6/30f.
Statut von Rom 1/34ff.
stellvertretende Strafrechtspflege 5/18
Sterbehilfe 13/5f.; 22/54
StGB 1/19ff.
sthenische Affekte 16/41
Strafantrag 21/14ff.
Strafausschließungs- oder Strafaufhebungsgründe

7/13; 21/1ff., 11f.
Strafbarkeitsbedingungen, objektive, s. objektive

Bedingungen der Strafbarkeit
strafbegründende Merkmale (§ 28 I StGB)

25/30ff.
Strafe 1/1ff.
– Kriminalstrafe, s. dort
– öffentlich-rechtliche Natur 1/2ff.
Strafgesetzbuch 1/19ff.
Strafmündigkeit 18/2
Strafprozessrecht 1/23
Strafrecht
– europäisches 1/26ff.
– interlokales 5/20f.
– internationales 5/7ff.
– materielles 1/19ff.
– Regelungsgegenstand 1/1ff.
Strafrechtspflege, stellvertretende 5/18
Straftatlehre, allgemeine 7/1ff.
Straftheorien 2/1ff.
– absolute 2/3ff., 24
– Generalprävention, s. dort
– relative 2/8ff., 14ff.
– Spezialprävention 2/14ff.
– traditionelle, s. dort
Strafverfolgung im Ausland 5/7ff.
Strafverfolgungsbedingungen 21/14ff.
Strafverlangen 21/17
Strafzumessung 6/16ff.
Strafzwecke 2/1ff., s. auch Straftheorien
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strenge
– Akzessorietät 25/24
– Schuldtheorie 14/31ff.
subjektive Täterlehre
– Dolustheorie 26/15ff.
– Interessentheorie 26/18f.
subjektive Zurechnung 11/45ff.
– Abweichung vom vorgestellten Kausalverlauf,

s. dort
– Irrtum über das Tatobjekt, s. dort
subjektiver Entschuldigungstatbestand 20/16ff.
subjektiver Erlaubnistatbestand
– Fahrlässigkeitsdelikte 14/42ff.
– Verteidigungswille 14/23ff.
– Zweifel des Täters 14/16ff.
subjektiver Tatbestand 8/24ff.; 11/1ff.
subjektives Rechtfertigungselement 14/16ff.
– Fahrlässigkeitsdelikte 14/42ff.
– Kenntnis der objektiven Rechtfertigungsvoraus-

setzungen 14/16ff.
– Rechtfertigungsmotivation 14/23ff.
Subsidiarität 31/1f., 8, 12ff.
– formelle 31/12
– materielle 31/12
Subsumtionsfragen 7/8ff.
Subsumtionsirrtum 11/34
– Fahrlässigkeit 12/24
– umgekehrter 23/19 Fn. 31
sukzessive
– Beihilfe 28/49f.
– Mittäterschaft 26/12f.
– Tatbestandsverwirklichung 31/21

Tagessatzsystem 6/12
Tatbestand 7/9ff.; 8/1ff.
– objektiver, s. dort
– subjektiver 8/24ff.; 11/1ff.
– Unterscheidung von objektivem und subjek-

tivem 8/11ff.
tatbestandliche
– Geschehenseinheit 30/17
– Handlungseinheit 8/9f.; 30/16ff., 20
Tatbestandsirrtum 11/32ff.; 12/3, 23; 22/50
– Abgrenzung zum Subsumtionsirrtum 11/34
– umgekehrter 23/19 Fn. 31
tatbestandslos handelndes Werkzeug 27/19ff.
Tatbestandsmerkmale
– bewertende 11/42ff.
– Blankettmerkmale, s. dort
– normative 11/35ff.
Tatbestandsmodell (alic) 18/19
Tatbestandsverschiebung 25/36
Tatbestandsverwirklichung, sukzessive 31/21
Tateinheit 30/5, 9ff.
– Abgrenzung zur Tatmehrheit 30/14ff.

Tatentschluss 23/17ff.
– Abgrenzung zumWahndelikt 23/18ff.
– unbedingter 23/24
Täter hinter dem Täter 27/2
Täter-Opfer-Ausgleich 6/18
Täterschaft, mittelbare, s. mittelbare Täterschaft
tatgeneigte Personen 28/16
Tatherrschaftslehre 26/20ff.
tätige Reue 23/12
Tätigkeitsdelikte 8/16f., 19; 25/10ff.
Tatmehrheit 30/5ff.
– Abgrenzung zur Tateinheit 30/14ff.
Tatmittler, s. Werkzeug
Tatplan 26/1ff.
– Exzess 26/10f.
Tatstrafrecht 8/3
Tatumstand, s. Tatbestandsmerkmal
Tatzeit 5/4f.
Teilidentität der Ausführungsakte 30/16
Teilnahme 25/4, 24ff.; 28/1ff.
– Anstiftung, s. dort
– Beihilfe, s. dort
– besondere persönliche Merkmale, s. dort
– entschuldigte Tat 28/2
– Erlaubnistatbestandsirrtum 28/5ff.
– notwendige 28/9
– Strafgrund 25/27f.; 28/8ff.; 28/30; 29/17
– ungeschriebene Anforderungen an die Haupttat

28/8ff.; 29/16f.
– Unterlassen 26/38ff.; 28/1
– Versuch 28/1; 29/16ff.
– Vorsatz-Fahrlässigkeits-Kombinationen 28/3f.
Teilrücktritt 24/10
teleologische Reduktion 4/29
Territorialprinzip 5/12f.
Theorie des psychologischen Zwangs 2/8ff.
tiefgreifende Bewusstseinsstörung 18/5
Tötung des Angreifers 16/29
traditionelle Straftheorien 2/2ff.
– absolute 2/3ff.; 2/24
– generalpräventive, s. Generalprävention
– spezialpräventive 2/14ff.
Triage 22/61ff.
Trutzwehr 16/31
typische Begleittat 31/17ff.

übergesetzlicher Notstand 20/26f.
überholender Kausalverlauf 9/14
Übernahme einer Schutzfunktion 22/44ff.
Übernahmefahrlässigkeit 12/10f.
überschießende Innentendenz 8/26ff.
Überwachergarant 22/2, 27
– Herrschaftsbefugnis 22/27ff.
– Ingerenz, s. dort
– Überwachungsfunktion 22/38
– Verkehrssicherungspflichten 22/28
– Vorverhalten, s. Ingerenz
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Überwachungsfunktion 22/38
Überzeugungstäter 20/20
umgekehrter
– Subsumtionsirrtum 23/19 Fn. 32
– Tatbestandsirrtum 23/19 Fn. 32
Umkehrprinzip 23/19 Fn. 32
Umstiftung 28/17
unbeendeter Versuch 24/12ff.
– Einzelaktstheorie 24/13
– Gesamtbetrachtungslehre 24/13ff.
– Tatplantheorie 24/14
unechte
– Amtsdelikte 25/35
– Unterlassungsdelikte, s. Unterlassungsdelikte,

unechte
– Wahlfeststellung, s. Wahlfeststellung, unechte
ungeschriebene Anforderungen an die Haupttat

(Teilnahme) 28/8ff.; 29/16f.
ungeschriebene Entschuldigungsgründe 20/19ff.;

22/66
– Gewissensnot 20/19ff.; 22/66
– Unzumutbarkeit normgemäßen Verhaltens

20/23ff.; 22/66
ungleichartige
– Idealkonkurrenz 30/10
– Realkonkurrenz 30/8
unmittelbares Ansetzen (Versuch) 23/16, 25ff.
– formell objektive Theorie 23/39
– Gefährdungstheorie 23/41
– Mittäterschaft 29/7ff.
– mittelbare Täterschaft 29/1ff.
– Qualifikationen und Regelbeispiele 23/44
– Unterlassungsdelikt 23/36f.
– versuchte Anstiftung 29/32
– Zwischenaktstheorie 23/41
Unrecht, materielles 3/18ff.
Unrechtsbewusstsein 11/2ff., 40; 19/1ff.
– beim fahrlässigen Delikt 19/6
– Gegenstand 19/3
– potentielles 7/12
– Teilbarkeit 19/4
– Verbotsirrtum, s. dort
– Zweifel an der Rechtswidrigkeit 19/5ff.
Unrechtseinsicht, s. Unrechtsbewusstsein
Unrechtsidentität, partielle 31/20
Unrechtspakt 28/23
Unrechtsteilnahmetheorie 25/27
untauglicher Täter 23/23
untauglicher Versuch 23/2f.
– Abgrenzung zumWahndelikt 23/18ff.
– bei Blankettmerkmalen 23/21
– bei irriger Annahme einer Pflichtenstellung

23/23
– grober Unverstand 23/3
Unterbrechung der Verjährung 21/19
Unterlassungsdelikt, echtes 7/15

Unterlassungsdelikt, unechtes 7/15; 22/1ff.
– Abgrenzung zum Begehungsdelikt 22/6ff.
– Beihilfe 28/53
– Begehung durch positives Tun 22/16
– Entsprechungsklausel 22/3
– Garantenstellung, s. dort
– Kausalität 22/20ff.
– Mittäterschaft 26/35ff.
– mittelbare Täterschaft 27/48f.
– Möglichkeit zur Vornahme der Handlung

22/18f.
– objektive Zurechnung 22/26
– Rechtswidrigkeit 22/52ff.
– Risikoverringerungslehre 22/25
– Rücktritt vom Versuch 24/24ff.
– Schuld 22/65f.
– subjektiver Tatbestand 22/50f.
– Teilnahme 28/1
– Verhältnis zum Begehungsdelikt 31/8
– Zumutbarkeit 22/59f.
Unternehmensdelikte 23/10ff.
unvollkommen zweiaktige Delikte 8/27f.; 11/20
Unzumutbarkeit normgemäßen Verhaltens 20/23ff.
Ursache, Ursächlichkeit, s. Kausalität

Verabredung eines Verbrechens 29/35ff.
– besondere persönliche Merkmale 29/37
– Schein 29/36
– subjektiver Tatbestand 29/36
Verantwortungslösung 27/32
Verantwortungsprinzip 27/2
Verbandsstrafe 3/17
Verbot der Doppelbestrafung 1/15
Verbotsirrtum 11/2, 32; 19/1ff.; 22/50f.
– indirekter 14/35ff.
– Vermeidbarkeit 19/7ff.
Verbrechen 7/21ff.
Verbrechensaufbau 7/8ff.
Verbrechensbegriff, materieller 3/18ff.
Verbrechensverabredung 29/35ff.
– besondere persönliche Merkmale 29/37
– Schein 29/36
– subjektiver Tatbestand 29/36
Verdachtsstrafe 3/35
Vereinigungstheorie 2/20
Verfolgerfall 26/11
Verfolgungspflicht 5/19
– Einschränkung bei Auslandstaten 5/19
Verfolgungsverjährung 21/18ff.
verfrühter Erfolgseintritt 11/9ff.; 24/38
Verfügungsbefugnis (Einwilligung) 15/25ff.
Vergehen 7/21ff.
verhaltensgebundene Delikte 25/10ff., 18
Verhältnismäßigkeit 17/9ff., 28f.
Verjährung
– absolute 21/19
– Unterbrechung 21/19
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– Verfolgungsverjährung 21/18ff.
– Vollstreckungsverjährung 21/21
Verkehrssicherungspflichten 22/28
Verletzungsdelikte 3/24
Vermeidbarkeit
– Fahrlässigkeit 12/18
– Verbotsirrtum 19/7ff.
vermeintliche Mittäterschaft 29/14
verminderte Schuldfähigkeit 18/3ff.
Verschleifungsverbot 4/26
Versuch 7/18f.; 23/1ff.
– abergläubischer 23/22
– Anstiftung 29/35ff.
– Aufbau 23/13f.
– beendeter, s. dort
– Beteiligung 29/7ff.; 29/28ff.
– Eindruckstheorie 23/3f.
– fehlgeschlagener, s. dort
– mehrere Tatbeteiligte 29/1ff.
– mittelbare Täterschaft 29/1ff.
– qualifizierter 24/8ff.
– Regelbeispiele 23/7, 41
– Rücktritt, s. dort
– Strafgrund 23/1ff.
– Strafmilderung, fakultative 23/7ff.
– Tatentschluss, s. dort
– Teilnahme 28/1; 29/16ff.
– unbeendeter 24/12ff.
– unmittelbares Ansetzen, s. dort
– untauglicher, s. dort
– Verhältnis zur Vollendung 31/8
– Vorprüfung 23/14
Verteidigungswille 14/23f.
vertikale Arbeitsteilung 26/2, 28
Vertrag von Lissabon 1/26ff.
Vertrauensgrundsatz 10/12ff., 28
Verursachung der Notstandslage 20/12
Verursachungstheorie 25/28
Verwarnung mit Strafvorbehalt 6/14
Verwirklichungsbewusstsein (Vorsatz) 11/9ff.
vis absoluta/vis compulsiva 8/4
Völkerstrafgesetzbuch 1/38
Völkerstrafrecht 1/34ff.
Vollendung 7/18f.; 31/8
Vollstreckungsverjährung 21/21
Vollzugsbeamte 19/12
Vollzugshilfe 5/8
voluntatives Vorsatzelement 11/21ff.
vorangegangenes Tun, s. Ingerenz
Vorbereitung 7/18f.; 23/45ff.
– Abgrenzung zum Versuch, s. unmittelbares An-

setzen
– Alleintäter 23/45ff.
– mehrere Beteiligte 29/28ff.
– Mittäterschaft 26/21ff.
vorgetäuschter Doppelselbstmord 27/22

Vorprüfung (Versuch) 23/14
Vorrang des Handelns vor dem Unterlassen

22/11ff.
Vorsatz 7/3; 11/1ff.; 12/22
– Abgrenzung zur Fahrlässigkeit 11/21ff.
– Absicht, s. dort
– alternativer 11/31
– bedingter, s. dort
– Begleitwissen 11/6
– direkter 11/15
– dolus, s. dort
– error in persona vel objecto, s. dort
– Feststellung 11/28ff.
– Formen 11/13ff.
– Verwirklichungsbewusstsein 11/9ff.
– voluntatives Vorsatzelement 11/21ff.
– Vorsatzgefahr 11/26f.
– Vorsatzschuld 14/34
– Vorsatztheorie 11/2f.; 19/1
– Zeitpunkt 11/4ff.
Vorsatz-Fahrlässigkeits-Kombinationen 7/17;

23/6; 28/3f.
Vortat, mitbestrafte 31/20
Vorverhalten, gefahrbegründendes 22/30ff.

vorzeitiger Erfolgseintritt 24/38

Wahlfeststellung 3/36ff.
– unechte 3/36 Fn. 49
Wahndelikt
– Abgrenzung zum untauglichen Versuch

23/18ff.
– bei Blankettmerkmalen 23/21
– bei irriger Annahme einer Pflichtenstellung

23/23

Wahrscheinlichkeitstheorie 11/26
Wechsel des Tatobjekts während der Tat 11/63f.
– bei mehraktigen Delikten 11/8
Weichensteller- Fall 20/28
Weisung, dienstliche 19/11f.

Weisungen 6/6
Weltrechtsprinzip 5/16
Werkzeug (mittelbare Täterschaft) 25/6, 8f.
– absichtslos-doloses 27/41f.
– aufgrund Irrtum, s. Irrtumsherrschaft
– austauschbares 27/38ff.
– Organisationsherrschaft 27/38ff.
– qualifikationslos-doloses Werkzeug 27/43
– rechtmäßig handelndes 25/14; 27/9
– schuldunfähiges, s. dort
– Selbstschädigung 27/19ff.
– tatbestandslos handelndes 27/19ff.
– unvorsätzlich handelndes 27/7f.
– Zwang, s. Nötigungsherrschaft
Wortlautgrenze 4/22ff.
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Zeitgesetze 5/3
zeitliche Geltung des StGB
– Bestimmung des Tatzeitpunktes 5/4f.
– Prinzip der Anwendung des mildesten Gesetzes

5/1f.
– Schiffe 5/12
– Sonderregelung für Maßregeln der Besserung

und Sicherung 5/6
– Zeitgesetze 5/3
– Zwischengesetze 5/1
Ziegenhaar-Fall 22/11ff.
zivilrechtliche Schutzpflichten 22/47
Züchtigungsrecht (als Rechtfertigungsgrund)

13/10
Zumutbarkeit 7/12; 20/1ff.
Zurechnung
– gemeinschaftlichen Handelns 25/15ff.
– zur Fahrlässigkeit 12/25f.
Zurechnung, objektive 9/4; 10/1ff.; 11/48ff.
– Abgrenzung zur Kausalität 9/1ff.
– allgemeines Lebensrisiko 10/5
– atypischer Kausalverlauf 10/23

– Dritte 10/12ff.
– erlaubtes Risiko 10/6ff.
– Pflichtwidrigkeitszusammenhang 10/31ff.
– rechtlich missbilligtes Risiko, s. dort
– rechtmäßiges Alternativverhalten 10/31ff.
– Risikorealisierung 10/22ff.
– Schutzzweckzusammenhang 10/22ff.
– Selbstgefährdung 10/17ff.
– Vertrauensgrundsatz 10/12ff., 28
Zurechnung, subjektive 11/45ff.
– Abweichung vom vorgestellten Kausalverlauf, s.

dort
– Irrtum über das Tatobjekt, s. dort
zusammengesetzte Delikte 8/9
Zustandsdelikte 8/22
Zwangsherrschaft, s. Nötigungsherrschaft
Zwangsmittel, prozessuale 1/17
zweiaktige Delikte 28/30; 30/20
Zweispurigkeit 6/22
Zwischenaktstheorie 23/28
Zwischengesetz 5/1
Zwischenziele 11/1




